
 

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft  www.kit.edu 
 

 

 

 

Aufgabenstellung zur Bachelorarbeit 
 
Verstärkung von Bestandsbauten für den Erdbebenfall  
Strengthening of existing buildings against earthquakes  

 

Mit Einführung des neuen nationalen Anhangs des Eurocodes 8 zur Erdbebenbemessung werden 

Erdbebennachweise für Bestandsgebäude erstmalig erforderlich bzw. die Erdbebenlasten steigen. Durch 

diese Normenanpassung werden Verstärkungsmaßnahmen für die Erdbebeneinwirkung bei Gebäuden 

erforderlich. Der Bestandsschutz kann durch Umbaumaßnahmen sowie Nutzungsänderungen entfallen, 

sodass die Erdbebennachweise verpflichtend und Verstärkungsmaßnahmen erforderlich werden. 

 

Ziel der Arbeit ist es, den Bestandsschutz von Gebäuden bei Einführung einer neuen Norm zu klären sowie 

Verstärkungsmaßnahmen für Bestandsgebäude im Erdbebenfall zu analysieren und bewerten. 

 

Im Einzelnen sind folgende Punkte zu bearbeiten: 

 Recherche zum Thema Erdbeben und dem seismischen Verhalten von Gebäuden 

 Recherche zum Eurocode 8 mit nationalem Anhang inklusive Veränderung 

 Recherche zu Verstärkungsmaßnahmen für den Erdbebenfall 

 Klassifizierung von möglichen Veränderungen an Gebäuden, die zu einem Verlust des Bestands-
schutzes führen 

 Analyse und Bewertung von Verstärkungsmaßnahmen für den Erdbebenfall allgemein und bezogen 
auf Umbauten und Nutzungsänderungen 
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